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Für das leibliche Wohl ist bestens vorgesorgt! 
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in Chorgemeinschaft mit  

MGV Eintracht Schönbrunn Haste Töne 
 

 

 

 

 

 

 

 

am 01. Juli 2022 
um 20.00 Uhr  

in der katholischen Kirche Bammental 
Eintritt frei! 

fetzige Popsongs, gefühlvolle Balladen, 

mitreißende Gospels, bekannte Filmhits 

 

2. Juli 2022
9.00 Uhr - 16.00 Uhr

Kurpfalzring

Altersklassen von 3 - 99 Jahre

Veranstaltet durch den Förderverein Bammentaler Kindergarten e.V.

Bobbycars werden gestellt
Bitte Schutzausrüstung mitbringen
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Satzung zur 7. Änderung der Verbandssatzung 

des Zweckverbandes Gruppenwasserversorgung 
„Unteres Elsenztal“

Aufgrund der §§ 5 und 13 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in Verbindung mit den §§ 4 und 19 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in den derzeit gültigen Fassungen hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gruppenwasserversorgung 
„Unteres Elsenztal“ am 07. Dezember 2021 folgende Satzung zur Ände-
rung der Verbandssatzung vom 01.01.1985, zuletzt geändert am 09. April 
2019 beschlossen: 

Artikel 1
§ 11 erhält folgende Fassung:

§ 11  Wirtschaftsführung und Rechnungswesen
1.  Für die Wirtschaftsführung sowie das Rechnungswesen des Zweckver-

bands finden gemäß § 20 GKZ die für Eigenbetriebe geltenden Vor-
schriften unmittelbar Anwendung.

2.  Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Zweckverbands 
erfolgen gemäß § 12 EigBG auf der Grundlage der Vorschriften des 
Handelsgesetzbuches.

3.  Das Wirtschaftsjahr des Zweckverbands ist das Kalenderjahr.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2021 in Kraft.
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung, 
wird nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Wiesenbach, 07. Dezember 2021 gez. Grabenbauer, Verbandsvorsitzender

Neufassung der Verbandssatzung des Gemeinde-
verwaltungsverbands Neckargemünd

Aufgrund der §§ 59 – 62 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
vom 25.7.1955 (Ges. Bl. S. 129) sowie §§ 5 und 6 des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit in den derzeit gültigen Fassungen hat die Ver-
bandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckargemünd 
in der Sitzung am 01.06.2022 die folgende Neufassung der Verbandssat-
zung des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckargemünd beschlossen:

§ 1 Mitglieder, Name und Sitz des Verbands
(1) Die Gemeinden Neckargemünd, Bammental, Wiesenbach und Gai-
berg bilden den Gemeindeverwaltungsverband „Neckargemünd“.
(2) Der Gemeindeverwaltungsverband hat seinen Sitz in Neckargemünd. 

§ 2 Aufgaben des Verbands
(1) Der Verband berät die Mitgliedsgemeinden bei der Wahrnehmung 
ihrer Aufgaben. Bei Angelegenheiten, die andere Mitgliedsgemeinden 
berühren und eine gemeinsame Abstimmung erfordern, haben sich die 
Mitgliedsgemeinden der Beratung durch den Verband zu bedienen.

(2) Der Verband erledigt für die Mitgliedsgemeinden in deren Namen 
die folgenden Angelegenheiten und Geschäfte der Gemeindeverwaltung 
nach den Beschlüssen und Anordnungen der Gemeindeorgane (Erledi-
gungsaufgaben):
1. Gesetzliche Erledigungsaufgaben
a) die technischen Angelegenheiten bei der verbindlichen Bauleitplanung 
und der Durchführung von Bodenordnungsmaßnahmen sowie von Maß-
nahmen nach dem Städtebauförderungsgesetz, 
b) die Planung, Bauleitung und örtliche Bauaufsicht bei den Vorhaben des 
Hoch- und Tiefbaus, 
c) die Unterhaltung und den Ausbau der Gewässer zweiter Ordnung, 
d) die Abgaben-, Kassen- und Rechnungsgeschäfte, soweit sie von den 
Gemeinden mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde nicht selbst 
erledigt werden. 
2. Weitere Erledigungsaufgaben
a) Klimaschutzmanagement
b) Integrationsmanagement
c) Prüfung von Architekten- und Ingenieurverträgen, Planunterlagen und 
Honorarabrechnungen.
Die weiteren Erledigungsaufgaben können auch von den Gemeinden 
selbst übernommen werden.
(3) Der Verband erfüllt anstelle der Mitgliedsgemeinden in eigener Zu-
ständigkeit die folgenden Aufgaben (Erfüllungsaufgaben):
Gesetzliche Erfüllungsaufgaben
a) die vorbereitende Bauleitplanung (Flächennutzungsplanung), 
b) die Aufgaben des Trägers der Straßenbaulast für die Gemeindever-
bindungsstraßen, soweit sie von den Gemeinden mit Genehmigung der 
Rechtsaufsichtsbehörde nicht selbst erledigt werden.
(4) Der Verband kann ferner die ihm durch oder aufgrund eines Gesetzes 
übertragbaren Aufgaben wahrnehmen. 
Anträge auf Übertragung der Zuständigkeiten nach Satz 1 bedürfen einer 
Mehrheit von mindestens 2/3 der satzungsmäßigen Stimmenanzahl lt. § 
4 Abs. 4 der Satzung.

§ 3 Organe des Verbands
Organe des Verbands sind: die Verbandsversammlung und der Verbands-
vorsitzende.

§ 4 Verbandsversammlung
(1) Die Verbandsversammlung ist das Hauptorgan des Verbands. Sie ist 
für alle Angelegenheiten des Verbands zuständig, für die nicht die Zustän-
digkeit des Verbandsvorsitzenden gegeben ist, insbesondere für:
1) die Wahl des Verbandsvorsitzenden, der Stellvertreter des Verbands-
vorsitzenden und die Festlegung der Reihenfolge der Stellvertretung, 
2) die Änderung der Verbandssatzung sowie die Auflösung des Verbands, 
3) die Beschlussfassung über Anträge auf Übertragung von Zuständigkei-
ten (§ 2 Abs. 4 Satz 2),
4) den Erlass von Satzungen des Verbands einschließlich der Haushalts-
satzung, 
5) die Feststellung von Wirtschaftsplänen für Sondervermögen mit Son-
derrechnung,
6) den Erlass von Tarifordnungen für die Inanspruchnahme der Einrich-
tungen und Dienstleistungen des Verbands,
7) die Feststellung der Jahresrechnung, 
8) die Aufstellung des Flächennutzungsplans, 
9) die Entscheidung über die Errichtung, wesentliche Erweiterung und 
Aufhebung von Einrichtungen des Verbands (§ 2 Abs. 3), 
10) die Entscheidung über die Anschaffung oder Herstellung von Vermö-
gensgegenständen, deren Anschaffungs- oder Herstellungskosten im Ein-
zelfall oder für die Sachgemeinschaft mehr als 5.000,– € betragen, 
11) die Beschlussfassung über Maßnahmen, die sich erheblich auf den 
Haushalt des Verbands auswirken oder die kommunalpolitisch besonders 
bedeutsam sind, 



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 01.07.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau Tel. 06228 412
Samstag, 02.07.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Sonntag, 03.07.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919
Montag, 04.07.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Dienstag, 05.07.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Mittwoch, 06.07.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Donnerstag, 07.07.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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12) die Beschlussfassung über die Höhe der Abfindung ausscheidender 
Mitgliedsgemeinden. 
(2) Die Verbandsversammlung besteht aus den Bürgermeistern der Mit-
gliedsgemeinden und 16 weiteren Vertretern, von denen 9 auf die Stadt 
Neckargemünd, 3 auf die Gemeinde Bammental, 2 auf die Gemeinde 
Wiesenbach und 2 auf die Gemeinde Gaiberg entfallen. 
Die weiteren Vertreter einer jeden Mitgliedsgemeinde werden nach jeder 
regelmäßigen Wahl der Gemeinderäte von dem neugebildeten Gemein-
derat aus seiner Mitte gewählt. Scheidet ein weiterer Vertreter vorzeitig 
aus dem Gemeinderat oder der Verbandsversammlung aus, wird für den 
Rest der Amtszeit ein neuer weiterer Vertreter gewählt. 
(3) Für jeden weiteren Vertreter ist ein Stellvertreter zu bestellen, der die-
sen im Verhinderungsfall vertritt. 
(4) Das Stimmenkontingent der Mitgliedsgemeinden in der Verbands-
versammlung beträgt:
Neckargemünd 2 Stimmen
Bammental  1 Stimme
Gaiberg  1 Stimme 
Wiesenbach 1 Stimme. 
(5) Die Stimmen jeder Mitgliedsgemeinde können nur einheitlich abge-
geben werden. Es wird das gesamte Stimmenkontingent jeder Gemeinde 
gezählt. Der Bürgermeister bzw. Stellvertreter im Vertretungsfall gibt das 
Votum für seine Kommune ab.

§ 5 Geschäftsgang
(1) Auf die Verbandsversammlung finden die Bestimmungen der Ge-
meindeordnung über den Geschäftsgang des Gemeinderats entsprechen-
de Anwendung, soweit sich aus dem Gesetz über kommunale Zusammen-
arbeit und dieser Verbandssatzung nichts Anderes ergibt. 
(2) Die Verbandsversammlung ist einzuberufen, wenn es die Geschäfts-
lage erfordert.
Die Verbandsversammlung muss unverzüglich einberufen werden, wenn 
es eine Mitgliedsgemeinde unter Angabe des Verhandlungsgegenstandes 
beantragt. 
(3) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die 
Hälfte aller Mitglieder der Verbandsversammlung und mindestens die 
Hälfte der Mitgliedsgemeinden vertreten sind und wenn die Sitzung ord-
nungsgemäß geleitet wird. 
(4) Die Beschlüsse der Verbandsversammlung über das Ausscheiden ei-
ner Mitgliedsgemeinde aus dem Verband sowie über die Auflösung des 
Verbands bedürfen einer Mehrheit von drei Vierteln der satzungsmäßigen 
Stimmenzahl nach § 4 Abs. 4 der Satzung; der Beschluss über die Auflö-
sung des Verbands bedarf außerdem der Zustimmung aller Mitgliedsge-
meinden. 
(5) Die Niederschrift über die Verhandlungen der Verbandsversammlung 
ist vom Vorsitzenden und vom Schriftführer zu unterzeichnen. Sie ist den 
Mitgliedern der Verbandsversammlung innerhalb von zwei Monaten zur 
Kenntnis zu bringen. 

§ 6 Verbandsvorsitzender
(1) Der Verbandsvorsitzende ist Vorsitzender der Verbandsversammlung. 
Die beteiligten Mitgliedsgemeinden sind sich darüber einig, dass der je-
weilige Bürgermeister der Sitzgemeinde (Neckargemünd) Verbandsvor-
sitzender sein soll. 
(2) Soweit das Gesetz über kommunale Zusammenarbeit und diese Ver-
bandssatzung keine Bestimmungen über den Verbandsvorsitzenden ent-
halten, finden auf diesen die Vorschriften der Gemeindeordnung über den 
Bürgermeister entsprechende Anwendung.
(3) Der Verbandsvorsitzende erledigt in eigener Zuständigkeit die Ge-
schäfte der laufenden Verwaltung und die ihm sonst durch Gesetz oder 
Verbandsversammlung übertragenen Aufgaben.
(4) Dem Verbandsvorsitzenden werden folgende Aufgaben zur Erledigung 
dauernd übertragen, soweit sie ihm nicht bereits nach Absatz 2 zukommen:

Die Entscheidung über die Anschaffung oder Herstellung von Vermö-
gensgegenständen, deren Anschaffungs- oder Herstellungskosten im 
Einzelfall oder für die Sachgemeinschaft nicht mehr als 5.000,– Euro be-
tragen. 
(5) Der Verbandsvorsitzende, der erste und zweite Stellvertreter, wer-
den in der ersten Sitzung der Verbandsversammlung auf die Dauer von 5 
Jahren gewählt. Sie müssen Bürgermeister einer Mitgliedsgemeinde sein. 
Scheiden sie vorzeitig aus der Verbandsversammlung aus, findet für den 
Rest ihrer Amtszeit eine Neuwahl statt. 

§ 7 Verbandsverwaltung
(1) Zur Erfüllung seiner Aufgaben bedient sich der Verband in der Regel 
geeigneter Bediensteter und sächlicher Verwaltungsmittel der Stadt Neck-
argemünd. Sofern Bedienstete anderer Mitgliedsgemeinden mit Ver-
bandsaufgaben beauftragt werden, ist diesbezüglich ein öffentlich-recht-
licher Vertrag zu schließen.
Das Nähere regelt eine Vereinbarung zwischen dem Verband und den 
Mitgliedsgemeinden. 
(2) Verletzt ein Bediensteter nach Abs. 1 in Ausübung einer Verbands-
aufgabe nach § 2 Abs. 3 und 4 die einem Dritten gegenüber obliegende 
Verpflichtung, so haftet der Verband. Bei einer Tätigkeit nach § 2 Abs.1 
und 2 für eine Mitgliedsgemeinde haftet die Mitgliedsgemeinde. 

§ 8 Finanzierung
(1) Der der Stadt Neckargemünd entstandene, nicht anderweitig gedeck-
te Aufwand für die Verbandsverwaltung und die Aufgabenerfüllung nach 
§ 2 wird jährlich auf die Mitgliedsgemeinden umgelegt:
1. Sachaufgaben nach § 2 Abs. 2 der Satzung (gesetzliche Erledigungsauf-
gaben und weitere Erledigungsaufgaben sowie gesetzliche Erfüllungsauf-
gaben) nach dem Verhältnis der nach § 143 GemO maßgebenden Ein-
wohnerzahlen,
2. Basiskosten für die Verbandsverwaltung nach dem Verhältnis der Stim-
menkontingente in § 4 Abs.4 der Satzung, d.h. 40 % Neckargemünd, je-
weils 20 % Bammental, Gaiberg und Wiesenbach.
3. Ein über das normale Maß hinausgehender, einzelfallbezogener Auf-
wand wird allein auf die betreffende Gemeinde umgelegt.
(2) Die Verbandsumlage wird berechnet:
a) hinsichtlich der Personalkosten nach den pauschalierten Stundenkon-
tingenten in der gemäß § 7 Abs. 1 getroffenen Vereinbarung,
b) hinsichtlich der Raum- und Sachkosten sowie dem sächlichen Verwal-
tungsaufwand in analoger Anwendung der Verwaltungsvorschrift des Fi-
nanzministeriums über die Berücksichtigung der Verwaltungskosten ins-
besondere bei der Festsetzung von Gebühren und sonstigen Entgelten für 
die Inanspruchnahme der Landesverwaltung (VwV Kostenfestlegung) in 
der jeweils gültigen Fassung.
(3) Ausgaben für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden gesondert nach dem für die einzelnen Mitgliedsgemeinden ent-
stehenden Aufwand umgelegt. 
(4) Die Umlage ist mit je einem Viertel in der Mitte des Vierteljahres 
fällig. Solange ihre Höhe noch nicht festgestellt ist, haben die Mitglieds-
gemeinden zu diesen Terminen Vorauszahlungen auf der Grundlage der 
Vorjahresschuld zu leisten. 
Sollten die beim Verband vorhandenen Mittel nicht zur Begleichung von 
Verpflichtungen ausreichen, können die Mittel jederzeit im Verhältnis der 
Umlage von den Mitgliedsgemeinden angefordert werden.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachungen des Verbands erfolgen nach den Be-
kanntmachungssatzungen der beteiligten Mitgliedsgemeinden.

§ 10 Aufnahme und Ausscheiden von Verbandsmitgliedern
(1) Weitere Gemeinden können in den Verband nur zu Beginn eines 
Rechnungsjahres aufgenommen werden. Entsprechendes gilt für das Aus-
scheiden einer Mitgliedsgemeinde aus dem Verband.
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(2) Die Bedingungen, unter denen eine Gemeinde in den Verband aufge-
nommen wird, werden zuvor zwischen dem Verband und ihr schriftlich 
vereinbart.

§ 11 Auflösung des Verbands
Bei der Auflösung werden das Vermögen und die Verbindlichkeiten des 
Verbands auf die ihm bei der Auflösung angehörenden Gemeinden auf-
geteilt, soweit sie nicht auf andere Rechtsträger, die die Verbandsaufgaben 
ganz oder teilweise übernehmen, übertragen oder von diesen übernom-
men werden. Maßstab für die Aufteilung ist der Fünf-Jahres-Durchschnitt 
der letzten Verbandsumlage. 
Für die Verpflichtungen des Verbands, die nur einheitlich erfüllt werden 
können und die über die Abwicklung der Auflösung hinauswirken, blei-
ben die Gemeinden Gesamtschuldner. 
Die Erfüllung solcher Verpflichtungen ist, sofern nichts Anderes verein-
bart wird, Aufgabe der Stadt Neckargemünd. 
Die übrigen Gemeinden haben dieser ihren Anteil nach dem Maßstab des 
Satzes 2 zu zahlen.

§ 12 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2022 in Kraft. Gleichzei-
tig tritt die bisherige Verbandssatzung vom 01.01.1975 in der Fassung 
der Änderungssatzungen vom 19.03.1980, 11.12.1986, 27.11.2001 und 
05.12.2001 außer Kraft.
Neckargemünd, den 01.06.2022 Frank Volk, Verbandsvorsitzender 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Gemein-
deverwaltungsverband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Jahresrechnung 2021 des  
Gemeindeverwaltungsverbands Neckargemünd

Aufgrund der §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit und § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wurde 
durch die Verbandsversammlung am 01.06.2022 die Jahresrechnung 
2021 beschlossen:
1. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden, soweit ihnen die 
Verbandsversammlung nicht bereits im Einzelfall zugestimmt hat, geneh-
migt.
2. Die Jahresrechnung des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckarge-
münd für das Jahr 2021 wird mit folgenden Werten festgestellt:

Die Jahresrechnung 2021 des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckar-
gemünd liegt in der Zeit von

Montag, 04. Juli bis einschließlich Dienstag, 12. Juli 2022
im Rathaus der Stadt Neckargemünd, sowie in den Rathäusern der Ge-
meinden Bammental, Wiesenbach und Gaiberg während der üblichen 
Dienststunden zur Einsicht aus.

Haushaltssatzung

Haushaltssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Neckargemünd für das Haushaltsjahr 2022
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat 
die Verbandsversammlung am 01.06.2022 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 167.734,23
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 167.734,23
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00
1.4 Außerordentliche Erträge 0,00
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00
2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit

217.844,31

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit

142.243,45 -

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  
der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2)

 
75.600,86

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  

aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)
 

0,00
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  

(Saldo aus 2.3 und 2.6)
75.600,86

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finan-

zierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)
0,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 
Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

75.600,86

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsun-
wirksamen Einzahlungen und Auszahlungen

0,06

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 154.242,75
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 

(Saldo aus 2.11 und 2.12)
75.600,92

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14)

 
229.843,67

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00
3.2 Sachvermögen 0,00
3.3 Finanzvermögen 229.893,67
3.4 Abgrenzungsposten 0,00
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.5)
229.893,67

3.7 Basiskapital 50,00
3.8 Rücklagen 0,00
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 0,00
3.11 Rückstellungen 0,00
3.12 Verbindlichkeiten 229.843,67
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 

(Summe aus 3.7 bis 3.13)
229.893,67
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1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 200.900
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 200.900
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von  200.900
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
 Verwaltungstätigkeit von  200.900
2.3 Zahlungsmitelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmitelüberschuss /-bedarf aus
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von  0
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmitelüberschuss /-bedarf
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von  0
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmitelüberschuss /-bedarf aus
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmitelbestands,
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförde-rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird 
festgesetzt auf  0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 5.000 EUR.

§ 5 Verbandsumlage
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt:
Neckargemünd 135.990,79 EUR
Bammental 21.088,89 EUR
Wiesenbach 33.645,88 EUR
Gaiberg 10.174,44 EUR
 200.900,00 EUR

II.
Die Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Verfügung vom 09. Juni 2022 die Ge-
setzmäßigkeit der Haushaltssatzung gemäß den §§ 60 Abs. 1, 81 Abs. 2 
und 121 Abs. 2 Gemeindeordnung in Ver-bindung mit § 18 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit bestätigt.

III.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 Gemein-
deordnung in der Zeit von

Montag, 04. Juli bis einschließlich Dienstag, 12. Juli 2022
öffentlich beim Fachbereich Finanzen der Stadt Neckargemünd, Bahn-
hofstr. 54, sowie in den Rathäusern der Gemeinden Bammental, Wiesen-
bach und Gaiberg während der üblichen Dienststunden zur Einsicht aus.

Der Verbandsvorsitzende gez. Frank Volk, Bürgermeister

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert

Höhere Rente ab 1. Juli
Zum 1. Juli 2022 steigen die Renten um 5,35 Prozent in den alten Bun-
desländern und um 6,12 Prozent in den neuen Bundesländern. Dadurch 
erhalten bundesweit rund 21 Millionen Menschen mehr Rente. 
Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätzlich vom Zeit-
punkt des Rentenbeginns ab: Wer bis März 2004 Rentnerin oder Rentner 
wurde, erhält den höheren Betrag bereits Ende Juni. Begann die erste Ren-
tenzahlung ab April 2004, wird die Rente erst Ende Juli mit dem höheren 
Zahlbetrag angewiesen. 
Der Renten Service der Deutschen Post AG versendet rechtzeitig zur jewei-
ligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags an alle Rentnerinnen und Rentner 
ein Schreiben, in dem über die Höhe der Rentenanpassung informiert wird.

Umstrukturierung 
bei der Feuerwehr-Kreisführung

Jetzt vier stellvertretende Kreisbrandmeister
Der Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Wirtschaft hat in seiner Sitzung 
am 21. Juni Patrick Janowski, Christian Römmer, Dr. Ingo Schmiedeberg 
und Matthias Splett zu stellvertretenden Kreisbrandmeistern bestellt. Sie 
üben ihre Amtszeit ab 1. Juli 2022 für die Dauer von fünf Jahren aus.
Die Feuerwehr-Kreisführung besteht aus unterschiedlichen Ebenen und 
setzte sich bislang neben Kreisbrandmeister Udo Dentz aus zwei ehren-
amtlichen Stellvertretern – Patrick Janowski und Kurt Lenz, der zum 
11.11.2022 aus dem Amt ausscheidet – sowie neun Unterkreisführern 
zusammen. Aufgrund einer Umstrukturierung wurde die Anzahl der eh-
renamtlichen Stellvertreter auf vier erhöht, da sie künftig auch personell 
unbesetzte Unterkreise mit betreuen werden.

(v.l.n.r.) Doreen Kuss, Dezernentin für Ordnung und Gesundheit des Rhein-Neck-
ar-Kreises, Kurt Lenz, Patrick Janowski, Christian Römmer, Matthias Splett 
und Dr. Ingo Schmiedeberg gemeinsam mit Kreisbrandmeister Udo Dentz und 
Landrat Stefan Dallinger. (Foto Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, hier ist die Einladung zu unserer nächsten 
Wanderung am 13.07.22: Wir fahren mit dem Bus nach Leiningen, zur 
Heuchelberger Warte.
Der Bus fährt uns zum Waldparkplatz, von dort starten wir die Wande-
rung. Nach ca. 4,5 km erreichen wir das Lokal. Die Wegstrecke ist eben 
und leicht zu bewältigen. Wer die Strecke nicht laufen kann, hat die Mög-
lichkeit mit dem Bus weiter zu fahren, zum Parkplatz direkt unterhalb 
der Heuchelberger Warte. Von dort kann man mit einem Shuttle-Bus das 
Lokal anfahren. Private Anfahrten sind nicht gestattet. Wenn das Wetter 
mitspielt, können wir im Freien sitzen und den herrlichen Ausblick auf die 
Weinberge bzw. auf Leiningen genießen.

Damenwanderclub
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Energiespar-Tipp: 

Kühler Kopf in heißen Zeiten:  
Wärmeschutz im Sommer
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Hochsommerliche Temperaturen sorgen bei manch einem für schlaflose Nächte. 
Für angenehm kühle Wohnungen im Sommer gibt es drei Ansatzpunkte: • Son-
nenschutz an den Fenstern - unbedingt außenliegend. • Minderung der Abwärme 
durch Abschalten von Elektrogeräten und Beleuchtung in der Wohnung. • Eine 
gute Wärmedämmung der Außenbauteile.
Sonnenschutz 
… ist am wirksamsten, wenn die Sonnenstrahlen die Fensterflächen nicht errei-
chen. Folglich ist außenliegender Sonnenschutz – Markisen, Jalousien, Roll- und 
Klappläden am besten. Sinnvoll ist es, sie tagsüber geschlossen zu halten bzw. sie bei 
Bedarf so einzustellen, dass keine direkte Sonnenstrahlung in das Gebäude gelangt.
Auf der Innenseite des Fensters angebrachte Rollos und Vorhänge sind weniger 
wirksam. Um dennoch eine möglichst hohe Wirkung zu erzielen, sollten sie gut 
reflektieren, ihre Außenflächen hell oder metallbeschichtet sein. 
Besser als alle Elektrogeräte zur Raumklimatisierung ist richtiges Lüften, nämlich 
in den kühleren Morgenstunden oder spät abends/nachts, wenn die Außentem-
peraturen kühler sind. 
Klimaanlagen sind nicht nötig. Sie sind auch nicht klimafreundlich, denn sie ver-
brauchen enorm viel Strom. Ein Klimagerät mit 750 Watt Leistung kostet pro Be-
triebsstunde ca.24 Cent = 5,76 Euro bei 24h. 
So gestalten Sie den Sommer durch „passive“ Maßnahmen angenehm: – Ach-
ten Sie darauf, dass Elektrogeräte nicht unnötig laufen und Lampen ausgeschaltet 
sind, wenn sie nicht gebraucht werden. Ihre Wärmeabstrahlung ist nicht zu unter-
schätzen. – Kühlschränke und Gefriergeräte verbrauchen mehr Strom und geben 
mehr Wärme ab, wenn die Umgebungstemperatur hoch ist. Schützen Sie diese 
Geräte vor direkter Sonneneinstrahlung. – An schwülen Tagen sollten Arbeiten 
mit viel Wasser und feuchter Wäsche vermieden werden, um die Luftfeuchtigkeit 
nicht noch zusätzlich zu erhöhen. 
Die Wärmedämmung des Gebäudes 
…. ist eine zentrale Maßnahme, nicht nur gegen die Kälte im Winter, sondern 
auch gegen die sommerliche Hitze, wobei manche Stoffe, z.B. Mineralwolle, zwar 
gut gegen Kälte isolieren, der Hitze aber nichts entgegenzusetzen haben, Stoffe 
mit hoher „Rohdichte“, z.B. Holzfaserplatten, speichern Hitze besser und halten 
sie so aus dem Innenraum fern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn Manfred Watzlawek  –  kos-
tenfrei und unverbindlich.
Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn Termine vorverein-
bart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr am letzten Werktag vor der 
Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich besser. Zurzeit ist die KLiBA sehr gefragt.
Die Beratungen finden stat
– in Bammental: alle vierzehn Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
– in Gaiberg alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr
– in Wiesenbach alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr. 
Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 06221/99875-0 
oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.

Zu heiß im Haus oder im Büro? In-
nenjalousien oder Rollos helfen da 
kaum. Nützlich dagegen sind hoch-
wertige Isolierfenster, eine Außenver-
schattung und eine gute Dach- und 
Fassadendämmung. 
 Foto: privat Laudenbach

Treffpunkt: Mauer, Bahnhofstr., vor der katholischen Kirche, am 
13.07.2022, um 09.40 Uhr, Abfahrt ist um 09.45 Uhr.
Leider können keine Anmeldungen mehr angenommen werden, die 
Fahrt ist ausgebucht. Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.  (Lukas 19,10)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 30. Juni: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 14.30 
Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule, 17. bis 19.00 Uhr Anmeldung 
zum Konfi-Kurs, 19.30 Uhr Frauentreff
Freitag, 01. Juli: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der katholischen Kirchengemeinde) 
Sonntag, 03. Juli: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Marianne Schrö-
ter), 11.30 Uhr Gottesdienst für Kleine Leute, 19.00 Uhr Complet- musi-
kalisches Nachtgebet in der kath. Kirche
Montag, 04 Juli: 20.00 Uhr Kirchenchor
Mitwoch, 06. Juli: 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flöten-
kreis, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 07. Juli: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 14.30 Uhr 
Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 08. Juli: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Mennonitengemeinde)

Anmeldung zum Konfi-Kurs und zur Konfirmation 2023
Alle Jugendliche, die im Schuljahr 2022/2023 die 8. Klasse besuchen 
und/oder 14 Jahre alt werden, sind herzlich zum neuen Konfi-Kurs ein-
geladen.
Die Anmeldung ist am Donnerstag, dem 30. Juni 2022 zwischen 17.00 – 
19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Pfarrgasse 2. Bitte mindes-
tens ein Elternteil soll zur Anmeldung mitkommen. Außerdem benötigen 
wir die Geburtsurkunde und, wenn vorhanden, die Taufurkunde. Für alle 
Kosten während der Konfirmandenzeit (Konfi-Freizeit, Unterrichtsmate-
rial, Gesangbuch etc.) sammeln wir einmalig bei der Anmeldung € 60 ein.
Gottesdienst für Kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für Kleine Leute findet am 03. Juli um 11.30 
Uhr in der Ev. Kirche statt und steht unter dem Thema: Noah und der 
Regenbogen. Wer möchte, darf ein Kuscheltier mitbringen. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 
Uhr. Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 03. Juli (3. So. n. Trinitatis): 10.00 Uhr Gottesdienst mit dem 
Kirchenchor für beide Gemeinden, Frau Glatz
Sonntag, 10. Juli (4. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Gottesdienst, Frau 
Glatz



Bammental · Wiesenbach · Gaiberg  ·  Nr. 26  ·  01.07.2022 9

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Das Pfarrbüro ist montags und freitags von 9 bis 12 Uhr und 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr besetzt. Termine mit Pfarrerin Franziska 
Gnändinger nach Vereinbarung 
Sonntag, 3. Juli (Driter Sonntag nach Trinitatis): 18.00 Uhr Musika-
lischer Abendgottesdienst mit Verabschiedung von Frau Kantorin Gabi 
Bretzer mit dem Kirchenchor und dem Jubilatechor - zum letzten Mal un-
ter der Leitung von Frau Bretzer
Montag, 4. Juli: 19.30 Uhr Gemeindeversammlung im Gemeindehaus - 
Tagesordnung: Bericht des Kirchengemeinderates, Strukturprozess der 
Landeskirche
Mitwoch, 6. Juli: 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche in Wiesenbach ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein. 

Musikalischer Abendgotesdienst
in der evangelischen Kirche in Wiesenbach am 3. Juli um 18 Uhr

Mit Verabschiedung von Dirigentin Gabi Bretzer
Mit dem Kirchenchor und dem Jubilatechor

zum letzten Mal unter der Leitung von Kantorin Gabi Bretzer
Orgel: Bezirkskantor Andreas Fauss, Eberbach

Liturgische Leitung: Pfarrerin Franziska Gnändinger

Wir laden herzlich ein zur Gemeindeversammlung
am Montag, 4. Juli, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Wiesenbach

Tagesordnung: Bericht des Kirchengemeinderates,  
Strukturprozess der Landeskirche

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bite an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen fin-
den Sie unter www.ebfr.de/corona

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 06223-4241 7700, Fax 4890111, bammental@kath-neckar- 
elsenz.de, www.kath-neckar-elsenz.de
Freitag, 1. Juli – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Sonntag, 3. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis: 19.00 BTL Complet in der 
katholischen Kirche
Dienstag, 5. Juli: 15.00 BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus 
nur für Bewohner (Cr)
Freitag, 8. Juli: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Samstag, 2. Juli: Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig), 18.00 
GB Eucharistiefeier mit Johannisweinsegnung. Anschl. lädt das Gemein-
deteam zum Umtrunk im Außenbereich ein. Sie können gerne Wein zum 
Segnen mitbringen. Legen Sie diesen einfach vor dem Gottesdienst vor 
der Altar. (TS)
Freitag, 8. Juli: 18.30 GB Eucharistiefeier (TS)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Mitwoch, 6. Juli: 14.00 WB Beerdigung Elisabeth Hoffmann
Donnerstag, 7. Juli: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier 
(TS)
Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis: 10.00 WB Ökum. Pilger-
weggottesdienst hinter der Kirche (Ab)
Werktaggotesdienst: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, den 
7. Juli um 18.30 Uhr in der kath. Kirche.
Rosenkranz: Herzliche Einladung: Rosenkranz wird immer 45 Minuten 
vor den Werktagsgottesdiensten (ab 17.45 Uhr), gebetet. 
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.
Marienkapelle: Die Marienkapelle ist an den Sonntagen geöffnet.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 3. Juli 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 6. Juli 20:00 Uhr Gottesdienst
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Feststellung der Jahresrechnung 2019 
der Gemeinde Bammental 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Mai 2022 den Jahresab-
schluss 2019 der Gemeinde Bammental festgestellt.
Der Jahresabschluss 2019 liegt in der Zeit vom 4. Juli 2022 bis zum 12. Juli 
2022 (jeweils einschließlich) im Rathaus Bammental, Bürgerbüro wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Holger Karl, Bürgermeister

Stellenangebot der 
Gemeinde Bammental

Wir suchen Verstärkung für unser Bürgerbüro! 
Das Bürgerbüro ist die zentrale Anlaufstelle unserer Gemeindeverwal-
tung. Daher sind auch die Aufgaben im Bürgerbüro so vielfältig wie 
das Leben selbst. 
Wenn Kundenorientierung kein Fremdwort für Sie ist und Sie bereits 
Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung gesammelt haben, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Den vollständigen Ausschreibungstext und weitere Informatio-nen 
finden Sie unter www.bammental.de.

Die Gemeinde Bammental sucht

Unterstützung  
für das Waldschwimmbad

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Mitarbeit an der Kasse. Es handelt 
sich um eine geringfügige Beschäftigung. Wir erwarten ein freund-
liches Auftreten, Spaß an der Arbeit mit Menschen, Flexibilität und 
Zuverlässigkeit.
Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in 
einem freundlichen, engagierten Team befristet bis September 2022.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt Bammental, 
Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder per Mail an per-
sonalamt@bammental.de . Wenn Sie vorher mit uns sprechen möch-
ten, beantworten wir gerne unter Telefon 06223-953011 Ihre Fragen. 
Mehr über unsere Gemeinde erfahren Sie unter www.bammental.de.

Popchor „Taktvoll“   
meldet sich mit Konzert zurück

Endlich ist es soweit: Nach über zwei Jahren Coron-
apause kehrt der Popchor „Taktvoll“ wieder zurück 
auf die Bühne. Am 1. Juli 2022 erklingen beim Kon-

zert in der katholischen Kirche Bammental wieder fetzige Popsongs, ge-
fühlvolle Balladen, mitreißende Gospels und der ein oder andere Filmhit. 
Diesmal treten wir gemeinsam mit dem Frauenchor „Haste Töne“ des 

Am Freitag den 
01.07.22 begrüßt Sie 

der Pop-Chor

um 20 Uhr in der 
kath. Kirche in 

Bammental
Eintritt frei

Am Samstag den 02.07.22 starten die 
kleinen roten Flitzer wieder durch! Wir 

laden Sie von 9-16 Uhr herzlich zum 
Bammentaler Bobbycar-Rennen ein.

GGrrooßßeess  JJuubbiillääuummss  
WWoocchheenneennddee

Am Sonntag den 
03.07.22. um 

14 Uhr haben die 
Zwerge des Helden 

Kindergarten ein 
Programm für Sie 

vorbereitet. 
Zudem erwartet 

Sie ein königliches 
Festmahl und 
märchenhafte    

Spiel-
stationen. 
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MGV Eintracht Schönbrunn auf. Die Proben sind bereits in der heißen 
Phase und wir können es kaum erwarten mit Ihnen endlich wieder einen 
rockigen Konzertabend zu erleben. Einlass ist ab 19:30 Uhr, Konzertbe-
ginn um 20 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!!

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
01.07.2022  Tarja Lötsch 75
03.07.2022  Traute Haarmann  80
04.07.2022  Hermann Rexhaus  75

STERBEFÄLLE

Frau Martha Versick ist am 13.06.2022 verstorben.

Waldorfkindergarten

Sommerfest Waldorfkindergarten Bammental

	
	
	
	
	
Sommerfest	

 

Wir	laden	Sie	herzlich	ein	zu	unserem 

	Sommerfest	&	Tag	der	offenen	Tür 

	
im	Waldorfkindergarten	Bammental	

Kirchbergstrasse	16	

	
Sonntag,	03.07.2022	
15	Uhr	bis	17.30	Uhr 

	
	

regelmäßig	unterstützt	durch	
 

„Wie schön ist so ein Som-
mertag, an dem man nur ver-
gnügt sein mag.“
Am 3. Juli 2022 lädt der 
Waldorfkindergarten Bam-
mental herzlich ein zum Som-
merfest und Tag der offenen 
Tür.
Wann: Sonntag, den 3. Juli 
2022 von 15.00 Uhr bis  
17.30 Uhr
Wo: Waldorfkindergarten, 
Kirchbergstraße 16 in  
Bammental
Angebot: Herstellung von Rie- 
senseifenblasen, Schatzsuche 
im Sandberg, Tonwerkstatt, 

Spielangebote, Märchenzelt, Zelt der kleinen Kostbarkeiten, gut bestück-
ter Bücher- und Infotisch, Kuchenbuffet, Waffelbäckerei

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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de Christoph Sohns als Nachfolger 
von Dr. Gerhard Schütte zum neu-
en ersten Vorsitzenden gewählt. 
Mit Jochen Fortner, Tatjana Sohns 
und Dr. Gerhard Schütte wurde zu-
dem die Beisitzer-Riege um Helga 
Kramer, Brigitte Rennebaum, Peter 
Kromer und Günter Krahn kom-
plettiert. 

Christoph Sohns, der mit seiner Familie seit Jahren während der Sommer-
saison mehrfach wöchentlich viel Zeit im Bammentaler Freibad verbringt, 
freut sich auf die Aufgabe als Vorsitzender des Fördervereins. Etablierte 
Veranstaltungen wie etwa das Konzert am Beckenrand werden fortge-
führt, in die kommende Sanierung des Bades wird er sich einbringen. 
Als nächsten Schritt sollen Liegen beschafft werden. Vermutlich können 
diese gegen Pfand in der Nähe des Eingangs „gelöst“ werden, das Pfand 
gibt es nur zurück, wenn die Liege wieder zurückgebracht wird. 
Der erste Vorsitzende ebenso wie der Förderverein freut sich auf weitere 
Vorschläge, um die Attraktivität des Waldschwimmbades zu steigern und 
natürlich über Unterstützung bei der Arbeit ebenso wie neu Mitglieder.
 Albrecht Schütte

VDK Ortsverband Bammental
Der VdK Ortsverband Wiesenbach veranstaltet am 14. Juli einen Halbtag-
sausflug, zur Landesgartenschau nach Eppingen.
Nach Rücksprache mit dem OV Wiesenbach können wir daran teilneh-
men, soweit Plätze vorhanden sind. Abfahrt ist am 14.Juli an der Bid-
dersbachhalle um 12.30 Uhr und in Bammental am Feuerwehrhaus um 
12.45 Uhr. Für Mitglieder übernimmt der OV Bammental die Kosten für 
Fahrt und Eintritt, Nichtmitglieder zahlen eine ermäßigten Betrag von 
15,– €. Bei Anmeldung bitte, falls vorhanden, Behinderungsgrad angeben. 
Ein gemeinsamer Abschluss findet im Gasthaus Zur Palme in Eppingen 
statt. Rückankunft ca. 19.00 Uhr.
Anmeldung bis spätestens 9. Juli täglich 16-20 Uhr unter der Telefon-
nummer: 06223/970588 Im Namen der Vorstandschaft, Michael Huber

Landfrauenverein Bammental
Ihr LandFrauen, am 16.07. wollen wir mit der S-Bahn nach Eppingen zur 
Landesgartenschau fahren und den Tag dort verbringen. Die Eintrits-
karten kostet 10,00 €.  Beginn der Landesgartenschau ist um 10 Uhr. Die 
S-Bahn fährt um 8.51 Uhr ab Reilsheim. Das Fahrticket muss jeder selbst 
besorgen. Wer hat Lust mitzufahren??  Wer zuerst kommt, malt zu erst. 
Anmeldung bei mir, Tel. 40846. gh

Volks-Chor

Besuch beim Rotschwänzelfest in Mauer
Nach über 3 Jahren Corona-Pause nahm der Volks-Chor die Einladung 
des MGV Mauer zu einem öffentlichen Auftritt beim Rotschwänzelfest 
der Gemeinde Mauer am Samstag, dem 25. Juni wahr.
Die Sängerinnen und Sänger des Chors erlebten einen schönen, sommer-
lichen Nachmittag mit bester Bewirtung  beim befreundeten Mauermer 
Gesangverein. Neben den Chören aus Waldhilsbach, Wiesenbach und 
Lobenfeld konnte man dabei Bammental wieder einmal gut vertreten und 
erhielt für die Chorvorträge des Gemischten Chors  unter Leitung von 
Karl Schmelzer viel Beifall. Bemerkenswert war auch, dass alle beteilig-
ten Gesangvereine fast ausschließlich deutsches Liedgut zur Aufführung 
brachten, was beim Publikum sehr gut ankam.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Zweites Familienfest der GRÜNEN
Bei wundervollem Wetter feierten die Bammentaler GRÜNEN ihr zwei-
tes Familienfest. Wie auch letztes Jahr stellte der ehemalige OV-Vorsitzen-
de Peter Dunkl seine „Bienenwiese“ zur Verfügung. Dort konnten Groß 
und Klein allerlei Spiele wie Wikingerschach oder Mölkky spielen, über 
die Slackline laufen, leckeren selbstgebackenen Kuchen essen, sich mit 
kühlen Getränken erfrischen oder einfach nur in der Hängematte chillen.
Da es die Tage zuvor geregnet hatte, war es sogar möglich, ein kleines  
Feuer zu entzünden, an dem die Kinder fleißig Marshmallows grillten. 
Besonderes Highlight war der Fallschirm bzw. das Sprungtuch, mit dem 
Kinder, Eltern und Großeltern viel Spass hatten. Später erfuhren alle In-
teressierten noch Wissenswertes über Honigbienen, natürlich mit echten 
Bienen und Waben zur Anschauung.
Die GRÜNEN freuen sich darüber, dass jedes Jahr mehr Familien den 
Weg zur Bienenwiese finden, und sind nun gespannt, ob Interessierte bald 
auch den Weg zum öffentlichen Stammtisch des OVs finden.

Wer Interesse an der Arbeit der Bammentaler GRÜNEN hat, ist dort im-
mer willkommen. Der nächste Stammtisch findet bereits am Mittwoch, 
den 29.06., um 19.30 Uhr im Restaurant Korfu in der Oberdorfstraße statt.
Weitere Infos und Termine gibt es unter https://www.gruene-bammen-
tal.de oder bei vorstand@gruene-bammental.de

Freiwillige Feuerwehr Bammental

BMA-Feuer
Zu einer ausgelösten automatischen Brandmeldeanlage wurde die Feuer-
wehr Bammental und der Drehleiterzug der Feuerwehr Neckargemünd 
am 24.06.2022 um 11.50 Uhr alarmiert. Die Kontrolle im Auslösebereich 
verlief ohne Feststellung. Die Anlage wurde daraufhin zurückgestellt und 
die Einsatzstelle an den Betreiber übergeben.

BMA-Feuer
Zu einer ausgelösten automatischen Brandmeldeanlage wurde die Feuer-
wehr Bammental am 26.06.2022 um 23.11 Uhr alarmiert. Die Kontrolle 
im Auslösebereich verlief ohne Feststellung. Die Anlage wurde daraufhin 
zurückgestellt und der Einsatz beendet.

Waldschwimmbad Förderverein

Christoph Sohns neu erster Vorsitzender 
des Waldschwimmbad Fördervereins
Inzwischen ist die Vorstandschaft des Waldschwimmbad Fördervereins 
Bammental e.V. wieder komplett. Auf einer Mitgliederversammlung wur-
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Tagesausflug an den Kaiserstuhl
Am Sonntag, den 03. Juli 2022 treffen sich die Teilnehmer am Tagesaus-
flug zum Kaiserstuhl um 07:30 Uhr am Parkplatz gegenüber dem Feuer-
wehrhaus zur Abfahrt. Nach einer Rundfahrt durch den Kaiserstuhl und 
einem Mittagessen in Achkarren, geht es in Breisach auf ein Rheinschiff. 
Nach der sich anschließenden Fahrt mit einem Nostalgiedampfzug  und 
der Rückfahrt zu Schiff nach Breisach erfolgt dann gegen 18:00 Uhr die 
Heimfahrt zurück nach Bammental. Der Ausflug ist ausgebucht.

100 Jahre Volks-Chor 2022
Die Feierlichkeiten zum 100jährigen Vereinsjubiläum finden am 23./24. 
September und am 22. Oktober 2022 statt. Nach dem Totengedenken am 
23. September findet am Samstag, den 24. September 2022 im Multifunkti-
onsgebäude ein Fest- und Ehrungsabend statt, bei dem auch der Fotobild-
band „100 Jahre Volks-Chor in Wort und Bild“ vorgestellt wird. Mit einem 
Festkonzert unter Beteiligung der Original Don Kosaken am 22. Oktober 
2022 in der evangelischen Kirche enden die Jubiläumsveranstaltungen.

3 Tage Oberpfälzer Wald
Der Vereinsausflug vom 18. – 20. Oktober 2022 geht diesmal in den 
Oberpfälzer Wald. Im Sporthotel Tännesberg mit Hallenschwimmbad 
und entsprechendem Wellnessbereich beziehen wir Quartier. Von hier 
aus finden neben einer geführten, großen Rundfahrt durch den Oberpfäl-
zer Wald mit vielen Sehenswürdigkeiten auch die Stadtbesichtigungen 
von Amberg und Weiden statt. Natürlich sind alle Besichtigungen, Früh-
stücksbuffett und Abendessen im Hotel sowie ein Abschlussessen auf der 
Heimfahrt im Preis enthalten. Anmeldungen sind noch bei Josef Hahn 
(06223 47047) oder Karl-Heinz Herbold (06223 970063) möglich.

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Einladung Sommerfest 2022
Endlich ist es wieder soweit! Nach der zweijährigen Zwangspause, verur-
sacht durch die Corona-Pandemie, kann endlich wieder ausgiebig gefei-
ert werden! In der Bammentaler TV-Halle veranstaltet der Sängerbund 
Reilsheim-Bammental am Sonntag, 03. Juli 2022, sein schon traditionel-
les Sommerfest. Ab 11 Uhr stehen die Türen offen und das hoffentlich 
fröhliche Beisammensein kann beginnen. Speisen wie zum Beispiel der 
Reilser Spießbraten und vieles mehr sowie Getränke warten auf die Gäste. 
Das Gleiche gilt auch für Kaffee und Kuchen am Nachmittag. Also kann 
an diesem Sonntag die heimische Küche kalt bleiben. Gegen 19 Uhr wol-
len wir den hoffentlich schönen Tag ausklingen lassen.
Die Vorstandschaft und alle Sängerinnen und Sänger freuen sich auf Ihr 
Kommen. Bleiben Sie bis dahin gesund! SE

TV Bammental e.V.

– Tennis –
Barbara Schmit holt den Titel bei den Seniorinnen

Bei den baden-württember-
gischen Meisterschaften der 
Senior:innen AK40 in 
Bruchsal konnte Barbara 
Schmitt den Titel holen. 
Sie entschied die Konkur-
renz der Damen 40, die in 
einer Gruppenphase ausge-
tragen wurde, für sich und 
sicherte sich vor Katharina 
Mecner (TA TSCH Esslin-
gen) Platz eins. 
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Kurzschluss verursachte Stromausfall

In der Nacht zum Sonntag fiel gegen 3:40 Uhr in Teilen von Dilsberg, Me-
ckesheim, Mönchzell, Mückenloch, Neckargemünd und Wiesenbach der 
Strom aus. Wie die Syna GmbH in einer Pressemeldung mitteilte, war ein 
Kurzschluss aufgrund eines Baumes die Ursache. Durch Netzumschaltun-
gen konnte das Team der Syna-Netzleitstelle den Großteil der Betroffe-
nen nach rund 60 Minuten wieder mit Strom versorgen. Um 5 Uhr waren 
alle Haushalte wieder versorgt. Die Syna bittet um Verständnis. 

Fälligkeit der Wasser- und Abwassergebühren 

Die Gemeindekasse erinnert an die Fälligkeit der Abschlagszahlung für 
Wasser- und Abwassergebühren zum 30.06.2022.
Die Höhe Ihrer Abschlagszahlung können Sie der Schlussrechnung ent-
nehmen.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)

Ausschreibung Jahresprogramm 2023  
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2023 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) am 24. Juni 2022 ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes Förder-
angebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und 
Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige Orts-
kerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine 
wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2023 ist 
es weiterhin, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung 
der Ortskerne zu setzen. Projektträger und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Programmjahr 2023 liegt der Förderschwerpunkt insbesondere auf 
den Themen Innenentwicklung/ Wohnen und der Grundversorgung und 
der damit verbundenen Bürgerbeteiligung. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Erhal-
tung und Stärkung der Ortskerne durch Umnutzung leerstehender Ge-
bäude, Aufstockungen von Gebäuden, innörtlicher Nachverdichtung so-
wie umfassende Modernisierung priorisiert. Für den Förderschwerpunkt 
Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der zur Verfügung ste-
henden Mittel im Jahresprogramm 2023 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der örtli-
chen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Die Existenz kleiner Han-
dels-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung der Grund-
versorgung soll unterstützt werden, vor allem Dorfläden, Dorfgaststätten, 
Bäckereien und Metzgereien, aber auch lokale Handwerksunternehmen.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unterstützt, 
die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern beitragen. Da-
rüber hinaus sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die 
zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und 
Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig. 
Im Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen können Mehr-
zweckhallen oder Dorfgemeinschaftshäuser unterstützt werden, dabei 
konzentriert sich das ELR auf die Modernisierung und Anpassung von 
Bestandsgebäuden.
Das ELR unterstützt ferner seit Jahren die Durchführung von Beteili-
gungs- und Mitwirkungsprozessen.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
01.07.22 Kulturgemeinschaft Wiesenbach - Jahreshauptversammlung   20.00 Uhr Vereinsheim
03.07.22 Theatergruppe Lambefiewa  „Alice im Wunderland“   15.00 Uhr Biddersbachhalle
03.07.22 Musikalischer Abendgottesdienst mit Verabschiedung der Dirigentin Gabi Bretzer    18.00 Uhr Ev. Kirche
05.07.22 Deutsche Glasfaser - Infoabend   19.00 Uhr Biddersbachhalle

Wir nehmen Abschied von unserem Ehrenmitglied

Hauptlöschmeister

Erhard Nagel
Er verstarb am 11. Juni 2022 im Alter von 85 Jahren.
Erhard Nagel war ein geschätzter und engagierter Mitbürger.
In Würdigung seines 51jährigen aktiven Dienstes bei der Frei-
willigen Feuerwehr hat er am Ehrungsabend 2006 die Bürger-
medaille in Gold der Gemeinde Wiesenbach erhalten. 
2008 wurde Erhard Nagel zum Ehrenmitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr ernannt. Bis zu seinem Tod war er treues Mitglied 
in der Alterswehr.

Unser Mitgefühl gilt seinen Kindern und allen Angehörigen.
Wir werden Erhard Nagel ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
Eric Grabenbauer, Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach
Michael Fanz, Kommandant

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 
2. Juli 2022 um 16.00 Uhr auf dem Friedhof in Wiesenbach 
statt.
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CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bindende 
Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann grundsätzlich einen 
Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz und eine erhöh-
te Maximalförderung bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen 
Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließlich von 
den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahmeanträge enthal-
ten auch die privaten Projekte. Eine digitale Antragstellung ist möglich.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2023 über die Aufnahme in das ELR. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projekten bis 
spätestens 09.09.2022 bei der Gemeinde Wiesenbach vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage kommen 
könnte, so wenden Sie sich an Herrn Markus Kustocz, Haupt- und 
Bauamtsleiter, Tel. 9502-15, E-Mail: Markus.Kustocz@Wiesenbach- 
online.de um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die zeitnah 
im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 2023 umgesetzt 
und davor nicht begonnen worden sind.
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter htt-
ps://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/
foerderung/elr/ oder unter Info Antragstellung bei https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx
Wiesenbach, 01.07.2022

Grundsteuerreform 2025

Sehr geehrte Grundstückseigentümer,
aktuell sind die Finanzämter dabei alle Grundstückseigentümer bzgl. der 
Werteerklärung im Rahmen der Grundsteuerreform 2025 anzuschreiben. 
Sollten Sie noch keine Post vom Finanzamt erhalten haben, wird diese 
bestimmt in den nächsten Tagen/Wochen noch folgen.
Hier nochmal die wichtigsten Informationen bzgl. der bevorstehenden 
Grundsteuerreform 2025:
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer B (für alle bebauten und un-
bebauten Grundstücke, sofern nicht der Grundsteuer A für Land- und 
Forstwirtschaft zuzurechnen) nach dem so genannten „modifizierten Bo-
denwertmodell“ ermittelt. Dieses basiert im Wesentlichen auf zwei Wer-
ten, der Grundstücksfläche und dem Bodenrichtwert.
Durch dieses geänderte Berechnungsverfahren sind Sie als Grundstücks-
eigentümer verpflichtet, schon in diesem Jahr eine entsprechende Steuer-
erklärung dem Finanzamt abzugeben. Hierzu werden Sie von der Finanz-
verwaltung aufgefordert. 

Die Steuererklärung ist nicht  
bei der Gemeindeverwaltung Wiesenbach abzugeben!

Entsprechende Ausfüllhilfen zur Steuererklärung wird die Finanzverwal-
tung noch veröffentlichen.
In der Steuererklärung müssen Sie u.a. Angaben zu dem am Stichtag 1. 
Januar 2022 für Ihr Grundstück maßgebenden Bodenrichtwert machen. 
Die entsprechenden Bodenrichtwerte Ihres Grundstücks können Sie un-
ter folgenden Links abrufen:
www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw
www.wiesenbach-online.de/wp-content/uploads/2021/08/210723_
BRW_Wiesenbach.pdf
Die Steuererklärung ist elektronisch abzugeben. Dies kann zum Beispiel 
über das Portal ELSTER der Finanzämter vorgenommen werden. Nähere 
Informationen zur ELSTER-Registrierung finden Sie unter 
www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl . 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Wir empfehlen Ihnen, sich frühzeitig zu registrieren, da der Anmeldepro-
zess einige Zeit dauert.
Seit Kurzem liegen im Prospektständer des Rathauses neue Flyer des Fi-
nanzministeriums Baden-Württemberg mit allen wichtigen Informatio-
nen rund um die Grundsteuerreform 2025 aus. Ebenso ist der Flyer über 
unsere Homepage www.wiesenbach-online.de online abrufbar.

Aktion „Bäume gießen“ im Gemeindewald

Für alle, die ihren Spaziergang nut-
zen wollen, um den Wald auf seiner 
Reise hin zum klimastabilen Wald 
zu unterstützen, gibt es auch in die-
sem Jahr wieder die Möglichkeit, 
junge Eichenbäumchen zu gießen. 
Vom Parkplatz Todtenkopf aus ist 
wieder ein ca. 1 km langer Weg aus-
geschildert, der zur Jubiläumspflan-
zung führt. Dort werden in diesem 
Jahr zwei Wasserfässer stehen.  
Eines am Linienweg und eines am 
Schindhausweg. Paten aus dem 
letzten Jahr können ihre Bäume 
wieder aufsuchen und fleißig gie-

ßen, aber auch neue HelferInnen sind willkommen. 
Die Gemeinde Wiesenbach und das Kreisforstamt Neckargemünd bedan-
ken sich bei allen SpaziergängerInnen, die mitmachen, außerdem bei Pe-
ter und Berthold Schmitt und dem Bauhof Wiesenbach unter Leitung von 
Hubert Habel. Ohne den Einsatz und die Unterstützung aller Beteiligten 
könnte solch ein Projekt nicht stattfinden.

Grünprojekt „1 Jahr in der Streuobstwiese“: Bienen

70 Milliarden US-Dollar: So hoch ist der Beitrag der Honigbiene zur 
Weltwirtschaft – jährlich. Dabei spielt der Honig eher eine untergeord-
nete Rolle, die Bestäubung unserer Nutz- und Nahrungspflanzen dage-
gen eine sehr große. Dies und vieles andere Wissenswerte erfuhren die 
TeilnehmerInnen am Bienenseminar – z.B. dass Bienen an Blüten, deren 
Nektar sie bereits aufgesaugt haben, eine Duftmarkierung hinterlassen, 
um Artgenossinnen darüber zu informieren, dass sich der Besuch dieser 
Blüte vorerst nicht mehr lohnt, oder dass es jahrhundertealte Plätze gibt, 
wo sich jedes Jahr die jungen Bienenköniginnen und die männlichen Bie-
nen, die „Drohnen“, zum Hochzeitsflug treffen. Wir Menschen nutzen die 
Honigbiene seit Jahrtausenden, aber auch die Honigbiene profitiert, denn 
der Imker stellen ihr die Behausung und arbeitet daran, dass die Bienen 
gesund bleiben – in der heutigen Zeit keine leichte Aufgabe. 
Am Samstag war dann die Praxis dran, z.B. das Einfangen eines Bienen-
schwarms, der sich (nicht ganz zufällig) auf der Rathauslinde niederge-
lassen hatte, der Blick in den Schaubienenstock, in dem die Königin am 
weißen Sternchen auf dem Rücken gut zu erkennen war, das Erkennen 
von Brut-, Pollen und Honigwaben und, ganz zum Schluss, das Schleu-
dern von Honig, der natürlich auch gleich probiert wurde. Die Teilneh-
merInnen konnten das Werkzeug des Imkers kennenlernen und auspro-
bieren und erfuhren, dass die Bienen“beute“ – den Stock – ein Produkt 
jahrhundertelanger Erfahrung in der Imkerei ist und dass die heutigen 
Beuten dahingehend optimiert sind, dass es unter den Bienen möglichst 
wenig Verluste gibt, wenn der Imker den Stock öffnen muss. 
Im Lauf des Seminars wurde sehr deutlich, dass die Imkerei eine Wissen-
schaft ist, die Liebe, Hingabe und umfangreiches Fachwissen verlangt, 
und dass man eigentlich zu jedem Unterthema – der Biologie der Honig-
biene, der Geschichte der Imkerei, den Bienenprodukten und und und… 
ein eigenes Seminar machen könnte.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Imker Klemens Nagel, der mit seinem 
Sohn nach dem Tod seines Vaters die Imkerei fortführt, und bei Alfred 
Nagel, der seinen Bruder während des Seminars fachkundig und tatkräftig 
unterstützte. Es war für alle Beteiligten ein faszinierendes Erlebnis und 
alle, die NICHT dabei waren, haben echt was verpasst!

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

EHESCHLIESSUNG

Angelina Kirkos und Michael Brems haben am 25.06.2022 in Wiesenbach 
die Ehe geschlossen.

STERBEFÄLLE

Erhard Josef Nagel ist am 11.06.2022 verstorben.

Panoramaschule Wiesenbach

Pfingstferienbetreuung in der Panoramaschule Wiesenbach
„Fortbewegung“
Am ersten Tag, nämlich am Dienstag, haben wir zwei große Murmelbah-
nen gebaut.
Am zweiten Tag sind wir zum Nonnenbrunnen und zur Herrenwaldhütte 
gewandert und haben ein Tippi gebaut.
Am dritten Tag sind wir zum Fördertechnikmuseum gegangen, es hat viel 
Spaß gemacht.
Am letzten Tag bastelten wir einen kleinen Roboter. Wir schauten den 
Film WALL-E an und aßen dabei selbstgebackene Waffeln.
 Bericht von Ella und Juna
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

SPD 

SPD Ortsverein Wiesenbach bereitet  
den 2. Krähbuckel-Lauf 2022 am 17. September vor
Wie versprochen: Die SPD-Ortsvereine Wiesenbach, Bammental und 
Mauer, unterstützt durch den SPD-Kreisverband, organisieren den zwei-
ten Krähbuckel-Lauf.
Letztes Jahr, beim ersten Krähbuckel-Lauf war der Zuspruch überra-
schend groß, und viele der über 100 Teilnehmerinnen erklärten, dass sie 
bei einer Neuauflage dieses Laufs gerne wieder mitmachen würden. Und 
heute können wir den Termin am 17. September 2022 veröffentlichen. 
Wir werden wieder um 14.00 Uhr an der Biddersbachhalle in Wiesen-
bach starten. Die Laufstrecke führt zum Bahnhof nach Mauer und wieder 
zurück und bekanntermaßen ist dabei der Krähbuckel zweimal zu über-
queren. Die Strecke für die Walking-Gruppen kann wahlweise verkürzt 
werden und deren Start wird voraussichtlich etwas früher sein.
Mehr Details werden demnächst im Internet auf https://kraehbuckell-
auf.de bekannt gegeben. Dort kann man sich auch ab 1.August für die 
Teilnahme anmelden. Ein gemütlicher Abschluss mit Speis und Trank ist 
nach den sportlichen Mühen natürlich auch vorgesehen.
 GGW / SPD Wiesenbach 

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Erinnerung an die ordentlichen Jahreshauptversammlung 
der Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Kulturgemeinschaft 1955 Wie-
senbach e.V. für Freitag, 01.07.2022 um 20 Uhr herzlich zur kommen-
den Jahreshauptversammlung in unser Vereinsheim ein.
Die geplante Tagesordnung um fasst folgende Punkte: 1. Begrüßung; 
2. Totenehrung, 3. Bericht des Schriftführers,4. Bericht der Abteilungen, 
5. Kassenbericht, 6. Kassenprüfbericht, 7. Aussprache zu den Berichten, 
8. Entlastung der Vorstandschaft. 9. Neuwahlen, a) 1. Vorsitzende(r), b) 

2. Vorsitzende(r), c) Kassierer / in, d) 1. Beisitzer, e) die Kassenprüfer,  
10. Weitere Termine für 2022/2023 und als letzter Top 11. Sonstiges - 
Fragen - Anregungen.
Weitere Anträge zu dieser Versammlung sollten satzungsbedingt an den 
Vorstand unter der EW-Mailadresse juergen@berger-wiesenbach.de ge-
richtet werden. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
 Jürgen Berger Vorsitzender

VDK Ortsverband Wiesenbach

Einladung zum Besuch der Landesgartenschau in Eppingen
Liebe Mitglieder und Freunde, wir laden Sie herzlich zu unserer Busfahrt nach 
Eppingen in die Landesgartenschau ein. Die Abfahrt ist am 14. Juli 2022 um 
12:30 Uhr an der Biddersbachhalle. Für Mitglieder ist die Fahrt einschließ-
lich des Eintritts zur Landesgartenschau frei. Nichtmitglieder zahlen einen 
ermäßigten Betrag von 15,00 Euro, in diesem Betrag sind sowohl die Kosten 
für die Busfahrt sowie der Eintritt für die Landesgartenschau enthalten. 
Ein gemeinsamer Abschluss findet im Gasthaus zur Palme in Eppingen 
statt. Die Ankunft in Wiesenbach ist für ca. 19 Uhr geplant.
Anmeldungen bis spätestens 9. Juli täglich 16-20 Uhr unter der Tele-
fonnummer: 06223 970 588. Wir freuen uns auf Sie!
Im Namen der Vorstandschaft Bertold Dünzl

Freundeskreis Heimatmuseum

„Baum und Wasserwelten“
Landschafts- und Naturfotografien von Herma Proissl und Heinz 
Braun, mit aktuellen Holzskulpturen des Künstlers Raimund Stephan
Einladung zur Vernissage am Sonntag, den 03. Juli, um 11.00 Uhr

Baum- & Wasserwelten

62. Ausstellung

     „Alte Ziegelei“ Wiesenbach
Museum & Galerie

HERMA PROISSL / HEINZ BRAUN / RAIMUND STEPHAN

Der Freundeskreis Heimatmuseum bietet mit der Räumlichkeit der „Alten Ziegelei” (Poststraße 8) ein Forum für Künstler aus 
der Region.  Weitere Informationen finden Sie auf www.heimatmuseum-wiesenbach.de

                                                                                                                        Unterstützt durch:    

An den folgenden Sonntagen ist die Ausstellung jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Fotografien und Skulpturen 

Vernissage am 03. Juli um 11.00 Uhr

03. bis 31. Juli 2022

Zur 62. Ausstellung in der „Alten 
Ziegelei“ zeigen die beiden Foto-
künstler und Naturfotografen Her-
ma Proissl und Heinz Braun, eine 
Auswahl ihrer schönsten Motive 
zum Thema Bäume und Wasser. 
Die beiden Fotografen haben sich, 
im Gegensatz zu ihrer ersten Aus-
stellung „ Magische Augenblicke“, 
die 2018 in der alten Ziegelei zu se-
hen war und viel Zuspruch erhalten 
hatte, dieses neue Thema gesetzt. 
Dem Dritten im Bunde, dem 
bekannten Skulpteur Raimund 
Stephan fällt es mit seiner Affinität 

zu Holz leicht, dieses Thema der Ausstellung in seinen Skulpturen aufzu-
nehmen. 

Detailreiche Makro-
aufnahme eines jungen 
Buchenblattes im Wiesen-
bacher Wald im April
 (Foto: Herma Proissl)

Detailreiche Makroaufnahme eines jungen Buchen-
blattes im Wiesenbacher Wald im April
 (Foto: Herma Proissl)
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Zurück zu den Fotografien die Herma Proissl von Bäumen zu den un-
terschiedlichen Tages- und Jahreszeiten bis hin zu faszinierenden Detail-
aufnahmen ausstellt. „Bäume haben mich als Fotomotive schon immer 
inspiriert“, sagte sie uns im Vorfeld dieser Ausstellung. „Sie sind so viel-
fältig und einzigartig in ihren Formen. Sie prägen die Landschaften und 
sind gleichzeitig auch Symbole für das Leben.“ Bäume spenden nicht nur 
Schatten, sondern stellen einen wahren Mehrwert für unser aller Wohl-
befinden dar. Nehmen wir zum Beispiel das Foto der 300-jährige „An-
na-Linde“, die Frau Proissl auf einem großformatigen Bild in der Ausstel-
lung zeigt. Diese mächtige Winterlinde hat einem Stammumfang von 7,16 
Meter und ist in weitem Umkreis von Heilbronn der größte und älteste 
Baum. Ein monumentales Naturdenkmal.
„Schnitze dein Leben aus dem Holz, das du hast“ - dieses Zitat, das man 
Lew Tolstoi zuschreibt, scheint tatsächlich das Leben Raimund Stephan 
zu begleiten. Eine starke Affinität zum Holz hat es für den handwerklich 
begabten Innenarchitekten wohl immer gegeben. Nach seinem Studium 
in Basel und Paris arbeitete Raimund Stephan zunächst in München. An-
schließend lebte und arbeitete er über zwanzig Jahre lang in Luxembourg 
u.a. als Designer und Sachverständiger. Die in ihm „aufgestaute“ Kunst 
brach jedoch erst nach seiner Rückkehr nach Deutschland 2004 „aus mir 
heraus“, wie er uns berichtete.
Heinz Braun präsentiert seine Fotografien zum Thema Wasser. Dabei 
zeigt er uns das nasse Element in seinen unterschiedlichen Erscheinungs-
formen, die sein geschultes Auge in der Natur findet. Seine Bilder führen 
uns vom Smaragdgrün-schimmernden Bergsee bis hin zu meditativen 
Küsten- und Meereslandschaften im In- und Ausland. Daneben zeigt er 
uns einige romantische Stadtansichten von Heidelberg am Neckar. Die 
unterschiedlich präsentierten Fotografien, vom Fineart-Print, Textildru-
cke bis hin zu gerahmten Aufnahmen in Passepartouts.
Die beliebten Passepartout-Prints im handlichen Format 40 x 30 cm sind 
auch diesmal wieder auf der Ausstellung erhältlich, sowie Postkarten von 
unterschiedlichen Motiven.
Bleiben sie neugierig, denn die spannenden Fotografien versprechen dem 
Besucher zusammen mit den Holzskulpturen von Raimund Stephan eine 
abwechslungsreiche Ausstellung!
Alle Helferinnen und Helfer, ebenso der gesamte „Freundeskreis Hei-
matmuseum Alte Ziegelei“ freuen sich auf diese Ausstellung. Gemeinsam 
wünschen wir uns zahlreiche Besucher. Auch wenn nur noch sehr wenige 
Corona-Schutzregelungen gelten, so wollen wir alle behutsam damit um-
gehen und mögliche Infektionen vermeiden.
Weitere Informationen finden sie auch immer auf unsere Internetseite 
www.heimatmuseum-wiesenbach.de/aktuelles/.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

  Verein zur Erhaltung der  
  Wiesenbacher Kulturlandschaft

Jahreshauptversammlung
Neuer Vorstand, viele Themen
Am 24.05.2022 traf sich der VEWK e.V. zur Nachhol-Jahreshauptver-
sammlung im Donnery-Saal des Bürgerhauses in Wiesenbach. Da die 
Hauptversammlungen 2020 und 2021 coronabedingt nicht in einem si-
cheren Rahmen stattfinden konnten, war es nun eine besondere Freude 
die Mitglieder wieder persönlich willkommen zu heißen. 
Der scheidende 1. Vorsitzende Peter Carlin eröffnete die Versammlung 
und führte im ersten Teil der Hauptversammlung durch den Bericht des 
Vorstands. Der Kassenbericht ergab ein positives Ergebnis der letzten Jah-
re und so wurde die gesamte Vorstandschaft durch die Hauptversammlung 
einstimmig entlastet. Peter Carlin wie auch Annette Blasel (Schriftführe-
rin) hatten bereits im Vorfeld der Hauptversammlung mitgeteilt, dass sie 
nach 5 ½ Jahren erfolgreicher Vorstandsarbeit aus jeweils persönlichen 

Gründen nicht mehr für ein Vorstandsamt kandidieren möchten. In Folge 
standen, auch wegen der zuletzt ausgefallenen Hauptversammlungen, alle 
Posten zur Wahl an. Um den in der Satzung festgelegten abwechselnden 
Turnus wieder herzustellen, wurden 1. Vorsitzender und Kassier auf zwei 
Jahre; der 2. Vorsitzende und Schriftführer auf jeweils ein Jahr gewählt. 

 (Foto: JB)
Der bisherige Zweite-Vorstand Jan Blasel wurde von der Hauptversamm-
lung zum nun Ersten-Vorsitzenden gewählt. Zweiter-Vorstand wurde 
Dietmar Bruder. Die Position des Kassiers verbleibt bei Peter Necker-
mann. Die Position des Schriftführers bleibt aktuell unbesetzt. Alle Kan-
didaten wurden einstimmig durch die Hauptversammlung gewählt. Die 
Hauptversammlung dankte ausdrücklich den nun ehemaligen Vorstands-
mitgliedern Annette Blasel und Peter Carlin für ihre tolle und erfolgrei-
che Arbeit der letzten Jahre. Nach den Wahlen übernahm der nun Erste 
Vorsitzende Jan Blasel die Leitung der Hauptversammlung. Die vielen 
Punkte, die in der Folge durch die Teilnehmer der Hauptversammlung 
vorgebracht wurden, machten deutlich, dass auch in den kommenden 
Jahren vieles ansteht und die Kulturlandschaft rund um Wiesenbach ein 
hohes Gut ist, welches sich lohnt zu erhalten und zu schützen.   ( JB)

GV Liederkranz 1886 Wiesenbach

Kammermusik der Extraklasse
Drei Hochkarätige Musiker  sind am 24.07.2022 zu  Gast 
beim GV Liederkranz 1886 Wiesenbach e.V
Drei Musiker aus Timisoara (Rumänien), alle drei mehrfach ausgezeich-
net und Preisträger in zahlreichen internationalen Wettbewerben, geben 
sich am Sonntag den 24.07. 2022 die Ehre zu einem Kammerkonzert, bei 
dem es sowohl instrumentale wie auch vocale Higlights geben wird.
Die Pianistin Aida Marc war die erste Klavierschülerin des damals jungen 
Klavierlehrers und Musikers Edgar Tüser, der seit einigen Jahren mit seiner 
Familie in Wiesenbach heimisch geworden ist. Aida Marc (Dr. of musical 
arts; University of Alabama) gab zusammen mit ihrem Mann Prof. Teofil 
Buteica und ihrem Bruder Antoniu Marc, bereits 2018 ein Kammerkon-
zert in Wiesenbach, das  bei den Wiesenbacher Musikliebhabern sehr 

Liederkranz 1886
Wiesenbach

Die Musiker aus Timisoara mit Edgar Tüser
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großen Anklang fand und die Hö-
rer nachhaltig beeindruckte. Prof. 
Teofil Buteica ist derzeit Leiter der 
Abteilung für Kammermusik an 
der Musikhochschule in Timisoara, 
der Sänger (Thenor) Antoniu Marc 
singt und arbeitet schon seit vielen 
Jahren der Philharmonie und an der 
Oper in Timisoara
In diesem Jahr gibt es nun eine 

Fortsetzung mit den Vollblutmusikern aus Timisoara, das Kammerkon-
zert wird um 16:00 Uhr im Bürgersaal beginnen und von den Tönen 
Wiesenbachs organisiert. Auf dem Programm stehen Stücke aus verschie-
denen Epochen, die jedoch alle einen Bezug zum Land und/oder zum 
Thema Frankreich haben. (MF)    

Dr. Aida Marc und Ehemann Prof. Teofil Buteica

Theatergruppe Lambefiewa

Wollt ihr alle wissen wie es im Wunderland aussieht?
Kommt doch einfach mit uns mit, wir zeigen es Euch:
Jetzt wird aber durchgestartet...ENDLICH!

Nachdem wir unseren Auf-
führungstermin für Alice im 
Wunderland leider verschie-
ben mussten, sind wir so gut 
wie startklar für Sonntag 
den 03.07.2022 um 15.00 
Uhr in unserer Biddersbach-
halle hier in Wiesenbach!
Wir freuen uns sehr, dass 
unsere neuste Produktion 
der Kindertheatergruppe 
Alice im Wunderland zur 
Aufführung kommen darf. 
Wir haben auch unser bes-
tes gegeben um ein schönes 
Theaterstück präsentieren 
zu dürfen. Es war für unsere 

Kinder eine echt lange Zeit ohne richtige Theaterproben.
Ab 14.30 Uhr ist Einlass, Spielbeginn ist 15.00 Uhr. Es wird in der Hälf-
te des Theaterstücks eine kurze Umbaupause geben. Gegen eventuelle 
Durstanfälle wird Sorge getragen. Unsere Theaterpädagogin Petra Kirsch 
empfiehlt das Theaterstück für alle Kinder und junggebliebene Erwachse-
ne ab 6 Jahren. Eintrittskarten wird es diesmal ausschließlich an der Ta-
geskasse geben.

Kennt ihr die Geschichte….? Alice kommt unerwartet ins Wunderland 
und trifft dort auf allerhand komische Gestalten: ein weißes witziges Ka-
ninchen, eine äußerst seltsame Königin die andauernd kleine Törtchen 
isst, ein verrückter Hutmacher, die ständig grinsende Grinsekatze… mehr 
wird aber nicht verraten. Aber kommt und seht selbst, wir nehmen euch 
gerne mit auf die wunderbare Reise. Bis Bald!
 Eure Kindergruppe Lambefiewa e.V.

TV Germania

Einladung zum Familienturntag und Tag der offenen Tür am 
2. Juli 2022 von 14 - 17 Uhr in der Biddersbachhalle und auf 
dem Außengelände
Abnahme eines Familien – Vereinsabzeichen, verschiedene Spiel- und 
Sportangebote. Getränke werden angeboten.

Grillabend vor der Garage
Die Ankündigung unseres Grillabends vor der Garage, der Ersatz für die 
Sonnwendfeier (ohne Sonnwendfeuer) muss Petrus nicht gefallen haben. 
Nach den vielen Sonnentagen, schickte er dunkle Wolken.
Aussichtslos Tische und Bänke ins Freie zu stellen und so wurde von dem 
Grillabend vor der Garage eben ein Grillabend in der Garage. Es hatten 
doch etliche den Weg dorthin gefunden und so hieß es eben zusammen-
rücken, damit alle einen Platz fanden. Zwei Grills standen Gott sei Dank 
im Trockenen und so fand das mitgebrachte Grillgut schnell den Platz 
auf dem Grill. Der Duft regte den Appetit an und die leckeren Salate ließ 
man sich schmecken. Dann kam er der langersehnte Regen und die damit 
verbundene Abkühlung. Es gab viel zu lachen, planen und erzählen. Inter-
essante Berichte über einen Besuch der Festspiele in Oberammergau und 
über eine Wanderung über den Jakobsweg. Da man eng zusammensaß 
hatten alle etwas von diesen Erlebnissen.
Die Badmintonspieler hatten es sich unter dem Vordach bequem gemacht 
und hatten da ihren Spaß, wie man auf dem Bild sehen kann. Alles in allem 
ein schöner gemütlicher Abend, auf den man sich gefreut hatte und der 
bestimmt auch mal wieder vor der Garage stattfinden kann. MK

Der Thenor Antoniu Marc
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Einladung – Bürgerversammlung am 20. Juli

Am 20. Juli um 19.00 Uhr findet eine Bürgerversammlung im Bürgerfo-
rum „Altes Schulhaus“ statt.
Dabei können die Entwürfe und Modelle zum Investorenwettbewerbs zur 
Bebauung an der Ev. Kirche angesehen werden. Der Sieger des Wettbe-
werbs wird sein Konzept vorstellen und steht für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung.
Alle Bürger*innen sind herzlich eingeladen.

Rathaussanierung – es nimmt Form an

Im Rathaus geht es voran: inzwischen wurde die erste Deck- bzw. Tief-
grundschicht aufgetragen und die Räume sehen gleich wohnlicher aus. 
Besonders das Dachgeschoss, welches bisher als Archiv und Lagerraum 
diente, ist kaum wiederzuerkennen.
Als nächstes stehen nun die Malerarbeiten am Gebälk und das Auftra-
gen der letzten Farbschicht an. Zudem wird die Treppe repariert und der 
Steinboden im Erdgeschoss eingebaut.

 

 Fotos: Dachgeschoss und Bürgerbüro

Fälligkeit der 2. Abschlagszahlung 
der Wasser- und Abwassergebühr

Die Gemeindekasse erinnert an die Zahlung der zum 1. Juli 2022 fälligen 
Abschlagszahlung für die Wasser- und Abwassergebühr.
Da Ihnen für Abschläge keine gesonderten Rechnungen zugehen, bitten 
wir Sie, die Fälligkeit zu beachten. Den fälligen Abschlagsbetrag entneh-
men Sie bitte der Jahresendabrechnung 2021.
Bei nicht fristgerechter Zahlung werden Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben. Gerne können Sie uns auch eine Einzugsermächtigung 
erteilen. Formulare bekommen Sie auf unserer Website oder im Bürger-
büro.

Bevölkerungsfortschreibung – aktuelle Zahlen

Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Gemeinde Gaiberg auf Basis 
des Zensus vom 09.05.2011 beläuft sich laut dem Statistischen Bundes-
amt Baden Württemberg zum 31.12.2021 auf 2380 Personen. Davon sind 
1210 Personen weiblich und 1170 Personen männlich.

Wochenmarkt – Gemüsestand pausiert

Leider kann der Obst- und Gemüsestand in dieser Woche krankheitsbe-
dingt nicht am Wochenmarkt teilnehmen. Die anderen Stände sind wie 
gewohnt für Sie da.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Literatur soll offen für alle sein. Weil Lesen ein großes Vergnügen ist. Und weil 
ein großes Vergnügen sehr wichtig ist für ein glückliches Leben.“ 
 (Alexandra Lüthen)

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, wir freuen uns, Alexandra Lüthens Zi-
tat durch unsere Arbeit in der Gemeindebücherei in die Tat umsetzen zu 
können. Und wir sorgen für regelmäßigen „Vergnügungsnachschub“!
Veranstaltung organisiert von der Bücherei:
15.07.2022 10.00 Uhr gastiert Achim Sonntag für die Kinder des Kin-
dergartens Bergnest im Bürgersaal. Informationen erhalten Sie über 
den Kindergarten. 
Zu den gewohnten Öffnungszeiten im Bürgerbüro und in der Gemein-
debücherei können Sie für das Huub Dutch Duo am 16.09.2022 Kar-
ten erwerben. Unterstützen Sie die Künstler. Wir brauchen die Künst-
ler und die Künstler brauchen uns! Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei! Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen 
Möglichkeiten wie die Webseite der Gemeindebücherei, die Webseite der 
Gemeinde Gaiberg, Presse und Aushänge, um sich über unser Angebot 
zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona-Regeln

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Gaiberg
www.gaiberg.de
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Aktive Gaiberger
Generalversammlung 2022 der Aktiven Gaiberger
Die diesjährige Generalversammlung der Aktiven Gaiberger fand am 
Montag, den 30.05.2022 um 19.00 Uhr in der „Alten Küferei“, Hauptstr. 
18, statt. In seiner kurzen Begrüßungansprache wies der 1. Vorsitzenden 
Jürgen Münch besonders auf die heutigen Neuwahlen hin.
Im Anschluss folgte der Jahresrückblick 2021 der Schriftführerin Barbara 
Schmitt, der auch in diesem Jahr coronabedingt recht kurz ausfiel. Die Tref-
fen der Mitglieder war auf die Generalversammlung beschränkt und im Jah-
resverlauf gab es lediglich 3 Aktionen (Nistkästenverkauf kurz vor Ostern, 
Teilnahme beim Ferienprogramm der Gemeinde und die Organisation der 
Instandsetzung einer Tafel des Waldthemenpfades). Gerne waren die Ver-
einsmitglieder der Aktiven Gaiberger bei der gelungenen Veranstaltung zur 
Einweihung der Gaiberger Ortsmitte / La Canourgue Platz am 28.05. ak-
tiv und unterstützten bei der Planung und Durchführung. So konnten alle 
Gaiberger Bürgerinnen und Bürger einen rund um gelungenen Festtag erle-
ben. Anschließend verlas Barbara Schmitt in Vertretung des Kassiers Peter 
Kick den Kassenbericht und informierte die Versammlung über die nach 
wie vor stabile Kassenlage des Vereins. Kassenprüfer Dr. Martin Mühleisen 
bescheinigte dem Kassier eine einwandfreie Kassenführung und beantragte 
bei der Versammlung die Entlastung der gesamten Vorstandschaft, welche 
auch bei der anschließenden Abstimmung erfolgte.
Bei den folgenden Neuwahlen wurde die „alte“ Vorstandschaft für weitere 
2 Jahre wiedergewählt: Vorstand Jürgen Münch, Schriftführerin Barbara 
Schmit, Kassier Peter Kick.
Die Jahresplanung der Aktiven gestaltet sich auch im aktuellen Jahr 
schwierig, da die jeweilige Durchführung von der aktuellen Coronasi-
tuation abhängig ist. Manche Ideen lassen sich kurzfristg umsetzen und 
werden dann rechtzeitig in den Gemeindenachrichten veröffentlicht. Si-
cher ist die Teilnahme der Aktiven Gaiberger am diesjährigen Ferienpro-
gramm der Gemeinde. So viel wird schon verraten: Die Kinder erwartet 
ein spannender Nachmitag.
Beim letzten Tagesordnungspunkt Verschiedenes berichteten die anwe-
senden Gemeinderäte/*Innen über aktuelle Themen wie z.B die Glasfa-
serversorung innerorts, Bebauung neben der evangelischen Kirche, Rat-
haussanierung usw...., welche die Diskussionsrunde belebten.
Die Generalversammlung endete gegen 20:20 Uhr.
Wer Interesse hat, sich bei den Aktiven Gaiberger zu engagieren, ist 
jederzeit herzlich eingeladen. Informationen über unsere Vorhaben 
werden rechtzeitig auf unserer Homepage www.aktive-gaiberger.de und 
in den Gemeindenachrichten bekanntgegeben. (BS)

Freiwillige Feuerwehr Gaiberg

Am Freitag, 1.7.22, findet um 20.00 Uhr die Generalversammlung der Feu-
erwehr Gaiberg in der Aula der Kirchwaldschule in Gaiberg statt. Neben 
den üblichen Regularien stehen Wahlen zum Feuerwehrausschuss auf der 
Tagesordnung. Die Aktiven Feuerwehrangehörigen und die Mitglieder 
der Altersabteilung werden gebeten, in lockerer Dienstbekleidung (Feuer-
wehrpolo/Feuerwehr-T-Shirt) zu erscheinen. Dr. P. Klehr, Kommandant

Grüne Liste Gaiberg

Achtung! – 6. Warentauschmarkt 
6. Warentauschmarkt findet nun doch im Rathaushof in Gaiberg statt!

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
30.06.2022 Jahresversammlung Ev. Kirchenbauverein e.V., 
19.00 Uhr, Ev. Peterskirche
02.07.2022 Warentauschtag Grüne Liste e.V., 10.00 Uhr, 
Parkplatz der Volksbank Gaiberg
04.07.2022 KliBA Energieberatung, 16.00-18.00 Uhr,  
nur mit Termin, Bürgerforum
08.07.2022 Offene Bühne – Crazy Crocodiles, 19.00 Uhr, 
Ortsmitte
14.07.2022 Waldführung, ab 17.00 Uhr, Treffpunkt folgt

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Tauschen stat Wegwerfen
Die Grüne Liste Gaiberg organisiert nach dreijähriger Corona beding-
ter Pause am Samstag 2. Juli 2022 im Rathaushof Gaiberg, Waren- 
tauschmarkt von 10:00 - 12:00 Uhr. 
Machen Sie mit! Kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns auf eine leb-
hafte Teilnahme. Ihre Grüne Liste,   Dr. Max. Haider

Kirchenbauverein

Einladung zur Jahresversammlung 2022
Alle Mitglieder des Ev. Kirchenbauvereins Gaiberg e.V. sind zu unserer 
diesjährigen Jahresversammlung am Donnerstag, 30. Juni 2022, um 19.00 
Uhr in der Ev. Peterskirche eingeladen. Alle Mitglieder haben die ausführ-
liche Tagesordnung inzwischen per E-Mail oder per Post erhalten bzw. 
können diese in unserem Schaukasten an der Kirchhofmauer bei der Bus-
haltestelle und natürlich auf unserer Website einsehen.

Kultur und Kirche: Orgelkonzert mit Prof. J. M. Michel

Prof. Johannes Matthias Michel wird 
an der Matz & Luge-Orgel aus dem 
Jahr 1999 spielen.  Foto: M. Boeckh

In der vom Kirchenbauverein ins 
Leben gerufenen Reihe ‚Kultur 
und Kirche‘ wollen wir Einnahmen 
für die dringend notwendige Sanie-
rung der Ev. Peterskirche erzielen 
und gleichzeitig kulturelle Akzente 
in unserem Dorf setzen. 
Für das 2. Konzert der Reihe konn-
ten wir einen der besten Organisten 
des Landes für ein Orgelkonzert 
in Gaiberg gewinnen. Am Freitag, 

15. Juli 2022, wird um 19 Uhr Kirchenmusikdirektor und stellvertretender 
Landeskirchenmusikdirektor der Badischen Landeskirche, Prof. Johannes 
Matthias Michel aus Mannheim unserer Orgel ganz besondere Klänge ent-
locken. Er wird Werke von Johann Sebastian Bach, Sigfrid Karg-Elert, Jo-
hannes Michel sowie von Zeitgenossen Wolfgang Amadeus Mozarts spielen.

Sponsoren für die Beleuchtung gesucht
Für die Reihe ‚Kultur und Kirche‘, bei der der Kirchenbauverein Einnah-
men zur Sanierung unserer Peterskirche generieren möchte, sollen Künst-
ler aus ganz unterschiedlichen Richtung gewonnen werden. Um für alle 
Veranstaltungen in unserer Peterskirche auch die richtigen optischen Ak-
zente zu setzen, möchten wir gerne entsprechende Beleuchtungskörper in 
Form von LED-Strahlern anschaffen. Damit ergänzen sich der akustische 
und der optische Genuss optimal. Für die Anschaffung kalkulieren wir 
einen Betrag von rund 600,- Euro. Wenn Sie sich hier als Sponsor engagie-
ren möchten oder auch nur einen Teilbetrag spenden wollen, dann freuen 
wir uns über eine Spende mit dem Hinweis „Beleuchtung“ auf folgendes 
Konto: Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.  |  Volksbank Neckartal  |  
IBAN: DE47 6729 1700 0011 2084 01  |  BIC GENODE61NGD
Sie erhalten dann zeitnah von uns eine steuerwirksame Spendenbeschei-
nigung.  
 Martin Boeckh (1.Vorsitzender), www.kirchenbauverein-gaiberg.de

SC 1950 Gaiberg

KORREKTUR!!!
Leider hat sich im Artikel über die Jahreshauptversammlung (Heft Nr. 21 
vom 27.05.2022) der Fehlerteufel eingeschlichen. Deshalb hier nochmals 
der komplette am 13. Mai 2022 gewählte Vorstand:
1. 1. Vorsitzender: Tobias Köhler • 2. Kassenwart: Marco Vogel • 3. Sport-
licher Leiter: Christian Reeb • 4. Schriftführerin: Carmen Himmelmann 
• 5. Kassenprüfer: Patrick Schenk, Jan Farsfing • 6. weitere Vorstandsmit-

glieder (Beisitzer): Annette Bushill, Neil Bushill, Christian Erles, Ulrich 
(Uli) Himmelmann, Susanne Köhler, Peter Matheis, Heike Matheis-Tiné, 
Martin Schädel

Spielfest bei der SG Viktoria Mauer
Am Samstag, den 02.07.2022 von 9 - ca. 13 Uhr sind wir beim nächs-
ten F-Junioren Spielfest bei der SG Viktoria Mauer am Start. Die Spielge-
meinschaft JSG Gaiberg/Gauangelloch wird sowohl mit der F1, als auch 
mit der F2-Jugend vertreten sein.
Selbstverständlich freuen wir uns über jede Unterstützung vor Ort. Für 
Verpflegung ist bei den Turnieren immer reichlich gesorgt und fußbal-
lerisch machen die „Kleinen“ einigen Großen auch durchaus etwas vor. 
 CR/CH

„1. Steinachtal Cup 2022“ beim Vf L Heiligkreuzsteinach
Unsere Spielgemeinschaft der F-Jugend konnte am vergangenen Samstag, 
den 25.06.2022 das erste Jugendturnier „1. Steinachtal Cup 2022“ beim 
Vf L Heiligkreuzsteinach gewinnen!!
Ergebnisse Vorrunde:
VFB Schönau 2 – JSG Gaiberg/Gauangelloch  0:12
JSG Gaiberg/Gauangelloch – FC Viktoria Bammental  3:0
JSG Gaiberg/Gauangelloch – FC Hirschhorn  5:0
TSV Wieblingen 2 - JSG Gaiberg/Gauangelloch  1:1
Endspiel:
JSG Gaiberg/Gauangelloch – Eberbacher SC  6:3
Herzlichen Glückwunsch!! Wir sind alle sehr stolz auf unsere Jungs und 
Mädels! Diejenigen, die dieses Mal nicht dabei sein konnten, werden si-
cherlich bei den nächsten Turnieren die Möglichkeit haben.  CR/CH

 Foto: JSG/Reeb

TC Gaiberg

Erstes Gaiberger „Davis Cup“ Turnier
Der TC Gaiberg veranstaltet an dem Wochenende 23./24. Juli, sowie am 
30. Juli ein „Davis Cup- Turnier“. Dies wollen wir dann mit einem Som-
merfest am 30.07. abends abschließen.
Für das Turnier möchten wir gerne gemischte Mannschaften aus Damen, 
Herren, Mannschaftsspieler, Breitensportler, jung und alt aufstellen. Die 
Mannschaften losen wir bzw. teilen wir zu, den genauen Spielmodus kön-
nen wir erst nach Eingang der Rückmeldungen bekanntgeben. Die Teams 
spielen sowohl Einzel- als auch Doppelmatches gegeneinander – am Ende 
zählt das Mannschaftsergebnis. So ist es auch möglich nur Einzel oder 
auch nur Doppel zu spielen.
Es ist also für jeden etwas dabei. Letztendlich soll der Spaß im Vorder-
grund stehen. Wir freuen uns über viele Rückmeldungen bis zum 17.07. 
an sportwart@tennis-gaiberg.de. Frank (Sportwart)
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Sommer Tenniscamp 2022
Levent‘s Tenniscenter veranstaltet dieses Jahr auf der Anlage des TC 
Gaiberg unser Sommercamp. Das Camp ist für Spieler aller Spielklassen. 
Auch für Neulinge, die mal in die Tenniswelt reinschnuppern möchten, ist 
die Camp Woche perfekt. Es wird nicht nur Tennis trainiert, sondern auch 
Ausdauer, Geschick und Schnelligkeit sind gefragt.
Kosten: 290 € p.P., Alter: 5 - 18 Jahren, Wo: TC Gaiberg, Wann: 
27.07. 2022 - 01.08.2022, 27.07.2022: 13:30 - 18:30 Uhr, 28.07.2022 
-01.08.2022: 9.30 – 14:30 Uhr
Am 27.07.2022 wird es ein gemeinsames Abendessen geben. Vom 28.07. 
– 01.08.2022 wird es täglich ein gemeinsames Mittagessen geben.
Bitte immer Wechselkleidung in die Tasche mit einpacken. Wenn wir 
Euer Interesse und Euren Sportgeist geweckt haben, dann meldet Euch 
schnellstmöglich an. Anmeldeschluss für das Camp ist der 20.07.2022 bei 
levent-tennis@web.de.

MEDIADATEN

Eine Spalte
= 90 mm breit

1/16 Seite
90 x 32 mm

16,64/19,80 

30,08/35,80 

1/8 Seite
90 x 65 mm

33,80/40,22 

61,10/72,71

1/4 Seite
90 x 130 mm

67,60/80,44 

122,20/145,42

1/2 Seite
90 x 270 mm

140,40/167,08 

253,80/302,02 

1/2 Seite
186 x 135 mm

140,40/167,08 

253,80/302,02

1/1 Seite
186 x 270 mm

280,80/334,15 

507,60/604,04 

BEILAGEN
bis 50g

70,00 Euro 
netto 

pro Tsd.

Anzeigenpreise  
sind als Netto/Brutto- 
Preise in Euro aufgeführt

FARBANZEIGEN  
sind jederzeit möglich –  

wir beraten Sie gerne.

Nachlässe
12 Anzeigen/Jahr: 10%
25 Anzeigen/Jahr: 15%
50 Anzeigen/Jahr: 20%

Anzeigen-Grundpreis
0,52 Euro / mm sw / 90 mm 
0,94 Euro / mm Farbe / 90 mm
Es sind auch Zwischenformate 
möglich. Die Berechnung erfolgt 
über die Anzeigenhöhe und 
Anzahl der Spalten.

Erscheinungsweise
Wöchentlich am Freitag,  
50 Ausgaben / Jahr.

Vertrieb
Durch eigene Austräger.

Zeitschriftenformat
DIN A4 (210 x 297 mm)
Satzspiegel 186 x 270 mm

Anzeigen-Beratung
Telefon 06223 / 866 40 50 
Email: info@metropol.media

Datenübermittlung
Per Email an info@metropol.media  
oder per We-Transfer

Druckunterlagen
Wir übernehmen alle gängigen Datenformate, 
idealerweise PDF oder JPG. Vorlagen werden 
von uns eingescannt und digitalisiert. Für Fragen 
stehen wir Ihnen sehr gerne zur Ver fügung.

Anzeigenschluss
Dienstag 12.00 Uhr

printed by metropolmedia
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Kleinanzeige
(5 Zeilen)

Endpreis 
18,00 Euro

bei Bankeinzug 
Rechnung  
per Email
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